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Ausschreibung: Ersatz-Mannschaftsmeisterschaften im Bezirk Pforzheim 2020/2021 

aktualisierte Version vom 25. Oktober 2020 

Anstelle der Bezirksklasse und der Kreisklassen A, B, C und E des Schachbezirks Pforzheim 

werden in der Saison 2020/2021 Corona-Ersatz-Mannschaftsmeisterschaften nach folgenden 

Regeln ausgetragen. 

 Es gelten die FIDE-Schachregeln sowie der allgemeine Teil (insbesondere Spielrecht) 

der Turnierordnung des Badischen Schachverbandes (BSV). 

 Spieltermine sind die Termine des Bezirksmannschaftspokals: 22. November, 6. 

Dezember 2020, 31. Januar, 21. Februar und 21. März 2021 (jeweils Spielbeginn um 9 

Uhr). 

 Die Turnierteilnahme kann mit der Teilnahme am Bezirksmannschaftspokal 

kombiniert werden. Aus dem Mannschaftspokal ausgeschiedene Mannschaften 

erhalten 2 Mannschaftspunkte und 4 Brettpunkte pro Runde, an der sie am 

Mannschaftspokal teilgenommen haben, für die Ersatzrunde gutgeschrieben. 

 Der genaue Turniermodus wird auf Grundlage der Mannschaftsmeldungen vom 

Turnierleiter festgelegt und nach Meldeschluss bekannt gegeben. 

 Die Brettstärke beträgt vier Bretter. 

 Das Turnier wird mit „kurzer Fischer-Bedenkzeit“ 90 Minuten plus 30 Minuten ab 

dem 41. Zug sowie 30 Sekunden Bonus pro Zug ab dem 1. Zug ausgetragen. 

 Für das Spielrecht gelten die Bestimmungen der BSV-Turnierordnung, d.h. für den 

Einsatz eines Spielers ist ein aktives Spielrecht im Sinne der Spielerpassordnung des 

BSV erforderlich.  

 Analog zu Art. H-2.6.3 der Turnierordnung des Badischen Schachverbandes gilt: Alle 

Spieler/innen, die beim Wettkampf zum Einsatz kommen sollen, müssen bei der 

Abgabe der Mannschaftsaufstellung anwesend sein. Die Bretter sind von den 

anwesenden Spieler/innen von Brett 1 ab durchgehend zu besetzen. Tritt eine 

Mannschaft mit weniger Spieler/innen an, so dürfen die Bretter nur von hinten nach 

vorne lückenlos freigelassen werden. 

 Die übrigen, sonst üblichen Regelungen zur Mannschaftsaufstellung (Einsatzrecht, 

Stammspieler- und Festspielregelung) kommen nicht zur Anwendung. Insbesondere 

kann die Aufstellung beliebig aus den aktiv gemeldeten Spieler/innen bestimmt 

werden und die Reihenfolge der Aufstellung ist beliebig.  
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 Eine Mannschaft kann jedoch erst dann antreten, wenn mindestens zwei aufgestellte 

Spieler/innen anwesend sind. 

 Die Wartezeit (FIDE-Regel 6.7.1) beträgt 30 Minuten. Verzögerungen führen zu 

Zeitabzug an allen Brettern für die den Verzug verursachende(n) Mannschaft(en). 

 Die Heimmannschaft trägt Verantwortung, dass Spielergebnisse bis spätestens um 19 

Uhr am jeweiligen Spieltag korrekt im Ergebnisdienst eingetragen sind. Dies umfasst 

auch die Eintragung des Schiedsrichters, der vor Beginn des Mannschaftskampfes 

bekannt zu geben und im Spielbericht zu nennen ist. 

 Die Tabelle wird nach erzielten Mannschafts- (2 Punkte für einen Mannschaftssieg, 1 

Punkt für ein –unentschieden, 0 Punkte für eine -niederlage) und dann nach erzielten 

Brettpunkten ermittelt. Der Sieger erhält einen Pokal und eine Urkunde. 

 Das Turnier wird nach Deutscher Wertungszahl (DWZ) ausgewertet. 

 Es gilt das Hygienekonzept des Schachbezirks Pforzheim in seiner jeweils gültigen 

Version. 

 

Hinweis: 

Die Teilnehmerdaten werden gespeichert und veröffentlicht. Einzelheiten ergeben sich aus der 

Datenschutzordnung des Bezirks, die auf der Homepage veröffentlicht sind und auf Anfrage 

in Textform übergeben werden. 

 

Rechtsmittelbelehrung: 

Gegen diese Ausschreibung ist gemäß BSV-VO §10, Absatz 1 bei der Widerspruchsstelle 

(Dr. Matthias Kleifges, Im Sand 27, 76646 Bruchsal, wss@badischer-schachverband.de) 

schriftlicher Widerspruch innerhalb einer Woche zulässig. Gleichzeitig ist die 

Verfahrensgebühr in Höhe von 100 Euro auf das Konto des Badischen Schachverbandes zu 

überweisen (BSV-VO, §10, Absatz 1, Satz 3). Ein solcher Einspruch hat keine aufschiebende 

Wirkung (BSV-VO §15 Absatz 4). 


